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Schallabstrahlung von großen

Handelsschiffen
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Motivation

Überlegungen zur Interferenz von Schiffsgeräuschen mit Signalen von großen 
Meeressäugern  10 bis 300 Hz

Globaler Anstieg des schiffsbedingten Störpegels um 12 dB in den letzten 40 Jahren

Wenig Wissen um Schiffsgeräusche, deren Ursachen und Einflussmöglichkeiten

Wenig belastbare Daten für den abgestrahlten Schall von Schiffen im 
Frequenzbereich 10 bis 50 Hz
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Meeresgrundgeräusch

Seegang    sign. Wellenhöhe
2 0,3 m
3 0,9 m
4 1,8 m
5 3,3 m
6 4,8 m
7 7,5 m

Wahrsch.-Verteilung (Ozeane)

30% 0-1 m
41% 1-2 m
17% 2-3 m
6% 3-4 m
2% 4-5 m
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Einige Literaturangaben zu  Quellpegeln von Handelsschiffen
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Containervessel and Cruise ship
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Quellpegel unterschiedlicher
Handelsschiffe
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Coal carrier
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Wasserschallpegelmessung
Im Englischen Kanal

Hydrophontiefe 15 – 20 m
Wassertiefe 70 – 80 m
Messentfernungen 300 – 3000 m
Ca. 20 Schiffe vermessen 
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Allgemeine Beobachtungen aus der Messung
Im Englischen Kanal

Pegel bei tiefen Frequenzen teilweise schwer zu interpretieren

Höherfrequente Pegel scheinen zu niedrig

Sehr hohe tieffrequente Pegel

Teilweise gute Übereinstimmung mit der Literatur


